
 

2025-2751 AS 2025 479 

Berichtigung 

(Art. 10 Abs. 1 PublG)   
 

Gemeinsame Ausführungsordnung  
zur Fassung von 1999 und der Fassung von 1960 
des Haager Abkommens  
Änderung vom 30. September 2008 (AS 2011 963; SR 0.232.121.42) 

Gebührenverzeichnis, Ziff. I 2 

statt: 

I. Internationale Anmeldungen, die ausschliesslich oder teilweise 
durch das Abkommen in der Fassung von 1960 oder das Abkommen 
in der Fassung von 1999 geregelt sind  
 Schweizer Franken 

2. Veröffentlichungsgebühr*  

  

 
* Bei internationalen Anmeldungen, die von Anmeldern eingereicht werden, deren dies-

bezügliche Berechtigung ausschliesslich auf einer Verbindung zu einem der am wenigs-
ten entwickelten Länder nach der von den Vereinten Nationen aufgestellten Liste oder zu 
einer zwischenstaatlichen Organisation, deren Mitgliedstaaten mehrheitlich am wenigsten 
entwickelte Länder sind, beruht, ermässigen sich die für das Internationale Büro bestimm-
ten Gebühren auf 10 % der vorgeschriebenen Beträge (gerundet auf die nächste ganze 
Zahl). Diese Ermässigung findet auch Anwendung auf eine internationale Anmeldung, 
die von einem Anmelder eingereicht wird, dessen diesbezügliche Berechtigung nicht 
ausschliesslich auf einer Verbindung zu einer solchen zwischenstaatlichen Organisation 
beruht, vorausgesetzt, dass jede sonstige diesbezügliche Berechtigung des Anmelders auf 
einer Verbindung zu einer Vertragspartei beruht, die eines der am wenigsten entwickelten 
Länder ist, oder die, wenn sie nicht eines der am wenigsten entwickelten Länder ist, 
ein Mitgliedstaat dieser zwischenstaatlichen Organisation ist und für die internationale 
Anmeldung ausschliesslich das Abkommen in der Fassung von 1999 massgebend ist. 
Handelt es sich um mehrere Anmelder, so muss jeder diese Kriterien erfüllen. 

– Findet eine solche Gebührenermässigung Anwendung, so beträgt die Grundgebühr 
40 Schweizer Franken (für ein Muster oder Modell) und 2 Schweizer Franken (für jedes 
weitere Muster oder Modell, das in derselben internationalen Anmeldung enthalten ist), 
die Veröffentlichungsgebühr 2 Schweizer Franken für jede Abbildung und 15 Schweizer 
Franken für jede Seite ab der zweiten Seite, auf der sich eine oder mehrere Abbildungen 
befinden, und die Zusatzgebühr 1 Schweizer Franken für jede Gruppe von 5 weiteren 
Wörtern, wenn die Beschreibung mehr als 100 Wörter umfasst. 
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 Schweizer Franken 

2.1 Für jede zu veröffentlichende Abbildung 17.– 

[…]  

2.3 Für jede Seite, zusätzlich zur ersten, auf welcher eine oder 
mehrere Abbildungen präsentiert werden (falls die Abbil-
dungen auf Papier präsentiert werden) 150.– 

[…]    
muss es heissen: 

I. Internationale Anmeldungen, die ausschliesslich oder teilweise 
durch das Abkommen in der Fassung von 1960 oder das Abkommen 
in der Fassung von 1999 geregelt sind  
 Schweizer Franken 

2. Veröffentlichungsgebühr*  

2.1 Für jede zu veröffentlichende Abbildung 17.– 

2.2 Für jede Seite, zusätzlich zur ersten, auf welcher eine oder 
mehrere Abbildungen präsentiert werden (falls die Abbil-
dungen auf Papier präsentiert werden) 150.– 

2.3 Aufgehoben  

[…]   
  

* Bei internationalen Anmeldungen, die von Anmeldern eingereicht werden, deren dies-
bezügliche Berechtigung ausschliesslich auf einer Verbindung zu einem der am wenigs-
ten entwickelten Länder nach der von den Vereinten Nationen aufgestellten Liste oder zu 
einer zwischenstaatlichen Organisation, deren Mitgliedstaaten mehrheitlich am wenigsten 
entwickelte Länder sind, beruht, ermässigen sich die für das Internationale Büro bestimm-
ten Gebühren auf 10 % der vorgeschriebenen Beträge (gerundet auf die nächste ganze 
Zahl). Diese Ermässigung findet auch Anwendung auf eine internationale Anmeldung, 
die von einem Anmelder eingereicht wird, dessen diesbezügliche Berechtigung nicht aus-
schliesslich auf einer Verbindung zu einer solchen zwischenstaatlichen Organisation 
beruht, vorausgesetzt, dass jede sonstige diesbezügliche Berechtigung des Anmelders auf 
einer Verbindung zu einer Vertragspartei beruht, die eines der am wenigsten entwickelten 
Länder ist, oder die, wenn sie nicht eines der am wenigsten entwickelten Länder ist, ein 
Mitgliedstaat dieser zwischenstaatlichen Organisation ist und für die internationale 
Anmeldung ausschliesslich das Abkommen in der Fassung von 1999 massgebend ist. 
Handelt es sich um mehrere Anmelder, so muss jeder diese Kriterien erfüllen. 

– Findet eine solche Gebührenermässigung Anwendung, so beträgt die Grundgebühr 
40 Schweizer Franken (für ein Muster oder Modell) und 2 Schweizer Franken (für jedes 
weitere Muster oder Modell, das in derselben internationalen Anmeldung enthalten ist), 
die Veröffentlichungsgebühr 2 Schweizer Franken für jede Abbildung und 15 Schweizer 
Franken für jede Seite ab der zweiten Seite, auf der sich eine oder mehrere Abbildungen 
befinden, und die Zusatzgebühr 1 Schweizer Franken für jede Gruppe von 5 weiteren 
Wörtern, wenn die Beschreibung mehr als 100 Wörter umfasst. 
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Änderung vom 17. Juli 2024 (AS 2025 20; SR 0.232.121.42) 

Regel 12 Abs. 1) Bst. a) Ziff. iii) 

statt: 

iii) eine individuelle Bestimmungsgebühr für jede bestimmte Vertragspartei, 
die eine Erklärung nach Artikel 7 Absatz 2 oder nach Regel 36 Absatz 1 
abgegeben hat;   

muss es heissen: 

iii) eine individuelle Bestimmungsgebühr für jede bestimmte Vertragspartei, 
die eine Erklärung nach Artikel 7 Absatz 2 abgegeben hat; 

Gebührenverzeichnis, Ziff. I 5 

statt: 

I. Internationale Anmeldungen  
 Schweizer Franken 

5. Individuelle Bestimmungsgebühr (der Betrag der individuellen 
Bestimmungsgebühr wird durch jede betroffene Vertragspartei 
festgelegt)*    

  

* [Anmerkung der WIPO]: Von der Versammlung des Haager Verbands beschlossene 
Empfehlung:  
«Vertragsparteien, die eine Erklärung nach Artikel 7 Absatz 2 abgeben oder abgegeben 
haben, sind aufgefordert, in dieser Erklärung oder einer neuen Erklärung darauf hinzuwei-
sen, dass sich bei internationalen Anmeldungen, die von Anmeldern eingereicht werden, 
deren diesbezügliche Berechtigung ausschliesslich auf einer Verbindung zu einem der am 
wenigsten entwickelten Länder nach der von den Vereinten Nationen aufgestellten Liste 
oder zu einer zwischenstaatlichen Organisation, deren Mitgliedstaaten mehrheitlich am 
wenigsten entwickelte Länder sind, beruht, die für ihre Bestimmung zu zahlende indivi-
duelle Bestimmungsgebühr auf 10 % des normalerweise eingezogenen Betrags ermässigt 
(gegebenenfalls gerundet auf die nächste ganze Zahl). Des Weiteren sind diese Vertrags-
parteien aufgefordert, darauf hinzuweisen, dass die Ermässigung auch Anwendung findet 
auf eine internationale Anmeldung, die von einem Anmelder eingereicht wird, dessen 
diesbezügliche Berechtigung nicht ausschliesslich auf einer Verbindung zu einer solchen 
zwischenstaatlichen Organisation beruht, vorausgesetzt, dass jede sonstige diesbezügliche 
Berechtigung des Anmelders auf einer Verbindung zu einer Vertragspartei beruht, 
die eines der am wenigsten entwickelten Länder ist, oder die, wenn sie nicht eines 
der am wenigsten entwickelten Länder ist, ein Mitgliedstaat dieser zwischenstaatlichen 
Organisation ist.» 
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muss es heissen: 

I. Internationale Anmeldungen  
 Schweizer Franken 

5. Individuelle Bestimmungsgebühr (der Betrag der individuellen 
Bestimmungsgebühr wird durch jede betroffene Vertragspartei 
festgelegt)***   

23. Juli 2025 Bundeskanzlei  

  

*** [Anmerkung der WIPO]: Von der Versammlung des Haager Verbands beschlossene 
Empfehlung:  
«Vertragsparteien, die eine Erklärung nach Artikel 7 Absatz 2 abgeben oder abgegeben 
haben, sind aufgefordert, in dieser Erklärung oder einer neuen Erklärung darauf hinzuwei-
sen, dass sich bei internationalen Anmeldungen, die von Anmeldern eingereicht werden, 
deren diesbezügliche Berechtigung ausschliesslich auf einer Verbindung zu einem der am 
wenigsten entwickelten Länder nach der von den Vereinten Nationen aufgestellten Liste 
oder zu einer zwischenstaatlichen Organisation, deren Mitgliedstaaten mehrheitlich am 
wenigsten entwickelte Länder sind, beruht, die für ihre Bestimmung zu zahlende indivi-
duelle Bestimmungsgebühr auf 10 % des normalerweise eingezogenen Betrags ermässigt 
(gegebenenfalls gerundet auf die nächste ganze Zahl). Des Weiteren sind diese Vertrags-
parteien aufgefordert, darauf hinzuweisen, dass die Ermässigung auch Anwendung findet 
auf eine internationale Anmeldung, die von einem Anmelder eingereicht wird, dessen 
diesbezügliche Berechtigung nicht ausschliesslich auf einer Verbindung zu einer solchen 
zwischenstaatlichen Organisation beruht, vorausgesetzt, dass jede sonstige diesbezügliche 
Berechtigung des Anmelders auf einer Verbindung zu einer Vertragspartei beruht, 
die eines der am wenigsten entwickelten Länder ist, oder die, wenn sie nicht eines 
der am wenigsten entwickelten Länder ist, ein Mitgliedstaat dieser zwischenstaatlichen 
Organisation ist.» 
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